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Heute spielen - Kreisklasse 1 

Mittwoch, 27. Juli 2022 19.00 Uhr: 
SpVgg Trunstadt – SG Reckendorf/Gerac  

Donnerstag, 28. Juli 2022 
18.30 Uhr: 
FC Wacker Bbg. – TSC Bamberg   
SpVgg Lauter – FC Viereth   
TSV Staffelbach – FC Oberhaid II  
ASV Gaustadt – SV Hallstadt   

SpVgg Ebing – VfL Mürsbach  
19.00 Uhr: 
DJK Tütschengereuth – RSC Oberhaid  

Freitag, 29. Juli 2022 19.00 Uhr: 
DJK Gaustadt – Post-SV Bamberg   

A-Klasse Bamberg 1 
Mittwoch, 27. Juli 
18.30 Uhr: 
Wacker Bbg. II – FV 1912 Bamberg  
 
   
  

Nächster Spieltag - Kreisklasse 1 

Sonntag, 31. Juli 2022 
15.00 Uhr: 
FC Viereth – FC Wacker Bbg.      
VfL Mürsbach – TSC Bamberg  
SG Reckendorf/Gerach – FC Oberhaid II  

TSV Staffelbach – DJK Gaustadt  
Post-SV Bbg. – DJK Tütschengereuth  
SpVgg Ebing – ASV Gaustadt  
SV Hallstadt – SpVgg Trunstadt  
17.00 Uhr: 
RSC Oberhaid – SpVgg Lauter  

Toto-Pokal 3. Runde: 

Donnerstag, 4. August, 18.30 Uhr 

FC Wacker Bamberg – SV Walsdorf  

A-Klasse Bamberg 1 

Sonntag, 31. Juli 2022, 15.00 Uhr: 

DJK Priegendorf – FC Wacker Bbg. II   
 
   
  

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2022/2023 
So., 24. 7. 15.00  VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 2:0 
Do., 28. 7. 18.30  FC Wacker Bamberg – TSC Bamberg :  
So., 31. 7. 15.00 FC Viereth – FC Wacker Bamberg :  
Sa., 6. 8.  15.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid :  
Do., 11. 8. 18.30  Post-SV Bamberg – FC Wacker Bamberg  :  
So., 14. 8.  15.00 FC Wacker Bamberg – TSV Vikt. Staffelbach :   
Sa., 20. 8. 17.00 SG Reckendorf/Gerach – FC Wacker Bamberg  :  
Fr., 26. 8. 18.30  FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt :  
So., 4. 9. 15.00  SpVgg Ebing – FC Wacker Bamberg :  
Sa., 10. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – ASV Gaustadt : 
So., 18. 9. 15.00 SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg :  
So., 25. 9.  15.00  FC Wacker Bamberg – FC Oberhaid II :  
So., 2. 10. 15.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bamberg :  
Sa., 8. 10.  15.00 FC Wacker Bamberg – DJK Tütschengereuth :  
So., 16. 10. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg :  
Rückrunde:  
So., 23. 10.  15.00 FC Wacker Bamberg  – VfL Mürsbach :   
So., 30. 10.  15.00  TSC Bamberg – FC Wacker Bamberg : 
So., 6. 11.  14.00 FC Wacker Bamberg – FC Viereth :  
So., 13. 11.  14.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg :  
So., 20. 11.  14.00  FC Wacker Bamberg – Post-SV Bamberg  :  
So., 26. 3. 23 15.00  TSV Viktoria Staffelbach – FC Wacker Bamberg :  
So., 2. 4. 15.00 FC Wacker Bamberg – SG Reckendorf/Gerach : 
Sa., 8. 4.  16.00 SV Hallstadt – FC  Wacker Bamberg : 
So., 16. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg  – SpVgg Ebing :  
Sa., 22. 4. 15.30 ASV Gaustadt – FC Wacker Bamberg :  
So., 30. 4.  15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt : 
Fr., 5. 5. 18.30 FC Oberhaid II – FC Wacker Bamberg  :   
So., 14. 5.  15.00 FC Wacker Bamberg – DJK Teut. Gaustadt :  
So, 21. 5. 15.00 SpVgg Tütschengereuth – FC Wacker Bamberg :   
Sa., 27. 5. 16.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter :  
 
 



Zum heutigen Spiel: 

FC Wacker Bamberg – TSC Bamberg  
Zum ersten Heimspiel in der neuen Kreisklasse-1-Saison 2022/23 begrüßen wir den 
TSC Bamberg mit seinen Anhängern, den Schiedsrichter und alle Zuschauer recht 
herzlich. Den Aufstieg aus der letzten Saison haben nur der Meister SV Dörfleins er-
rungen, da Viereth sich in der Relegation nicht durchsetzen konnte. Abgestiegen sind 
Zückshut, Rentweinsdorf und Ebensfeld II. Hinzugekommen sind als Kreisliga-Abstei-
ger die SpVgg Ebing und die DJK Tütschengereuth. Als Aufsteiger sind heuer der A-
Klassen-Meister SG Reckendorf/Gerach und der FC Oberhaid II vertreten. Spannend 
dürfte es wieder in der Spitze zugehen, da mehrere Mannschaften Ambitionen um den 
Meistertitel hegen. 
Die Mirco-Blum-Truppe des FC Wacker hat sich in den Vorbereitungsspielen gut be-
hauptet und sogar die Toto-Pokalspiele beim Kreisligisten Kemmern im Elfmeterschie-
ßen und gegen Trunstadt gewonnen. In der 3. Runde empfangen wir den SV Walsdorf 
am Do., 4. August, um 18.30 Uhr. In der Kreisklasse muss das Team aber erst sein 
Können und Durchhaltevermögen beweisen und genügend Schwung für die nötigen 
Torerfolge aufbringen. Dieser fehlte gleich beim missglückten Auftakt in Mürsbach, wo 
zwei vermeidbare Gegentore für die 2:0-Niederlage im ersten Ligaspiel sorgten. 
Gegen den TSC heute musste Wacker sich in der letzten Saison mit einem Unentschie-
den und einer Niederlage begnügen und will heute versuchen die ersten Punkte mit 
einem Heimspielerfolg einzufahren. Da auch der TSC sein erstes Spiel gegen Lauter 
mit 2:4 verlor und die ersten Punkte holen möchte, dürfte es zu einer spannenden Be-
gegnung kommen. Für die neue Saison wünschen die Mitglieder und Vereinsfreunde 
wieder mit der lautstarken Unterstützung des Fanclubs HopfenDoldis viel Glück und 
viele gute Erfolge.  
Die Zweite Mannschaft mit Trainer Balu Frank Walter will versuchen die guten Erfolge 
mit ihrer Moral und ihrem gutem Mannschaftsgeist konstanter zu gestalten, um damit 
einen verbesserten Tabellenstand zu erspielen. Gute Ansätze gab es dafür in der Vor-
bereitung. Für die A-Klasse-Saison alles Gute, viel Glück und viele Torerfolge. Nach 
dem spielfreien Auftakt war am Mittwoch der FV 1912 Bamberg zu Gast.. 

 Kreisklasse 1 – 2022/23 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. SpVgg Ebing 1 4:1 3 1 0 0 

2. DJK Teut. Gaustadt  1 3:0 3 1 0 0 

3. Post-SV Bamberg 1 4:2 3 1 0 0 

4. SpVgg Lauter 1 4:2 3 1 0 0 

5. VfL Mürsbach 1 2:0 3 1 0 0 

6. SG Reckendorf/Gerach 1 2:1 3 1 0 0 

7. FC Viereth 1 1:0 3 1 0 0 

8. SpVgg Trunstadt 1 3:3 1 0 1 0 

9. TSV Vikt. Staffelbach  1 3:3 1 0 1 0 

10. ASV Gaustadt 1 1:2 0 0 0 1 

11. DJK Tütschengereuth 1 0:1 0 0 0 1 

12. FC Oberhaid II  1 2:4 0 0 0 1 

13. TSC Bamberg 1 2:4 0 0 0 1 

14. FC Wacker Bamberg 1 0:2 0 0 0 1 

15. SV Hallstadt 1 1:4 0 0 0 1 

16. RSC Oberhaid 1 0:3 0 0 0 1 

 



VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 2:0 (2:0) 
Das erste Saisonspiel der Kreisklasse 2022/23 in Mürsbach hätte schnell erfreulich 
beginnen können, denn Khalid Belmouden erklamm einen Abspielfehler, den er über 
den Torwart ins leere Tor einheben wollte, traf jedoch ärgerlich nicht ins Ziel (4. Minute). 
Beim sofortigen Gegenzug half die Abseitsreklamation nichts und Nico Imhof konnte 
fast ungestört zum 1:0 (5. Min.) einschießen. Dies war nicht der Tag für Wacker, denn 
einen flüssigen VfL-Vorstoß, bei dem nicht eingegriffen wurde, nutzte Beland ungehin-
dert zum Führungsausbau (17. Min., 2:0) und entschied damit frühzeitig den Sai-
sonauftakt. Dies gab der Heimelf die nötige Sicherheit, die von Trainer Imhof und 
Streng passend angespielt wurden, den Ball besser in ihren Reihen laufen ließen und 
dazu von Ab- und Zuspielfehlern des FC Wacker spielerisch profitierten. Vorne durch-
setzen konnten sie sich aber genauso wenig wie der FC Wacker. Da auch der Freistoß 
von Finn Haferkamp in der Spitze (44.) nicht über die Linie gebracht wurde, blieb es 
beim 2:0-Seitenwechsel.  
Diese begann mit einem zielgerichteten Vorstoß des schnellen Timo Renk, der erst im 
16er ausgebremst wurde, der Schiedsrichter aber nicht auf regelwidrig entschied.  
Mürsbach zog sich immer mehr in die eigene Hälfte zurück um auf Konter zu warten, 
da Wacker in der zweiten Hälfte vermehrt das Geschehen bestimmte. Im Abschluss 
blieben die Gästebemühungen jedoch glücklos, da selbst der Freistoß (54.) zweimal 
im Nachschuss nicht über die Linie wollte und vom Torhüter abschließend über die 
Latte gelenkt wurde. Wacker verstärkte den Druck über die Außenpositionen, verstand 
es aber nicht, sich gegen die massive Abwehr in der Mitte durchzusetzen. Auch dem 
sehenswerten Zusammenspiel von Simon Zwosta mit Christopher Haaland (79.) blieb 
der Erfolg verwehrt, denn Zwostas Schuss ließ nur die Latte erschüttern. Mürsbach 
versuchte mit einem Freistoß kurz vor Schluss das Ergebnis zu erhöhen, der jedoch 
einsatzstark abgewehrt werden konnte. Wacker konnte sich am Schluss nur über die 
beiden schnellen und vermeidbaren Tore ärgern, denn Torwart Valentin Schinner hatte 
außer Laufeinsätzen keine zu bewältigenden Schüsse entschärfen müssen. Mürs-
bachs Schlussmann Schirmer hatte zwar einige wenige gute Szenen zu meistern, da 
aber insgesamt von keiner der beiden Kontrahenten zwingende Torgefahren ausgin-
gen, wäre hier ein Unentschieden angebracht gewesen, aber am Ende musste dem 
Gastgeber der glückliche Saisonauftaktsieg überlassen werden. 

Es spielten: Valentin Schinner, Felix Kraus, Finn Haferkamp, Timo Renk, Tim Purucker, Anas Hamoudi, 
Khalid Belmouden, Christoph Tippelt, Paul Specht, Lars Hoffmann, Savvas Hatzifotiou – Aydin Özilban, 
Hannes Geißler, Elia Grimminger, Simon Zwosta, Christopher Haaland, Mirco Blum  

Alle Bemühungen wie der Versuch im Bild von Timo Renk (4) und Felix Kaus (6) in der druck-
vollen zweiten Spielhälfte führten nicht zu einem Torerfolg, um noch ein Unentschieden im ers-
ten Ligaspiel in Mürsbach zu erreichen. 

  
  



  Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Valentin Schinner 
Felix Kraus 
Leo Graf   
David Bognar 
Alexander von Stetten 
Christoph Tippelt 
Felix Degenhart 
Savvas Hatzifotiou 
Alexander Gebele 
Timo Renk 
Daniel Töwe  
Matthias Döhnel 
Hannes Geißler 
Gregor Hetzel 
Lars Hoffmann 
Pablo Barrionuevo  
Mario Baier 
Finn Haferkamp 
Khalid Belmouden   
Tim Purucker 
Timo Renk 
Paul Specht 
Aydin Özilban 
Anas Hamoudi 
Max Jerabek 
Christopher Haaland 
Elia Grimminger 
Simon Zwosta 
Mirco Blum 
Marian Möller 
 
 
 
 

  
 

Sebastian Kleis 
Steffen Haase 
Nawzad Alkhalaf 
Felix Müller 
Patrick Philipp 
Matthias Kaufhold 
Armin Sabzghabasoufiany 
Mustafa Bünül  
David Schwab 
David Schwarzkopf 
Martin Schuster 
Tobias Förtsch 
Andreas Eichner 
Pascal Sartorius 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Carlos Fabian 
Sebastian Schmidt 
Martin Loy 
Markus Opitz 
Thomas Rempel 
Radi Pflug  
Gio Scalia 
Christian Fuchs 
Stefan Kühl 
Oguzhan Kisaadam 
Maxwell Ofori 
Sergio Isele  

Spiele vom 24. Juli 2022 – Kreisklasse 1: 
Post-SV Bamberg – FC Oberhaid II  4:2 
VfL Mürsbach – FC Wacker Bbg. 2:0 
SG Reckendorf/Gerach – ASV Gaust. 2:1 
SpVgg Trunstadt – TSV Staffelbach 3:3 
RSC Oberhaid – DJK Gaustadt 0:3 
FC Viereth – DJK Tütschengereuth 1:0  
TSC Bamberg – SpVgg Lauter   2:4 
SV Hallstadt – SpVgg Ebing 1:4  
 
 
 

Spiele vom 24. Juli 2022 – Kreisklasse 1: 
DJK Gaustadt – SV Zückshut 3:0  
ASV Gaustadt – TSV Ebensfeld II 6:2 
SpVgg Lauter – RSC Oberhaid 0:3 
SpVgg Trunstadt – TSC Bamberg 3:3 
FC Viereth – FC Wacker Bbg. 2:2 
TSV Staffelbach – FC Rentweinsdorf 7:1 
VfL Mürsbach – Post-SV Bamberg 3:3 
SV Dörfleins – SV Hallstadt 2:0 

 

Nach dem Ausgleichstor von Elia Grimminger in Kemmern musste ein Elfmeterschießen ent-
scheiden, bei dem Wacker 6 von 7 Elfern ins Netz drosch. Nach einem Pfostenschuss verfehlte 
der Kreisklassist zweimal das Gehäuse, womit Wacker die 2. Pokalrunde erreichte. Im Bild der 
klare Entscheid von Alexander Gebele, im Hintergrund von Wackerkeeper Schinner verfolgt. Im 
Bild oben erwartet Timo Renk einen der starken Wackereinsatze für einen Zweikampfgewinn von 
Khalid Belmouden.  

Spiele vom 24. Juli 2022 – A-Klasse 1: 
Post-SV Bamberg II – TSG 05 Bamberg 4:2 
SG Spfr./BSC Bbg. – SC 08 Bamberg 0:5 
SV Gundelsheim – SV Memmelsdorf II 2:0 
FC Rentweinsdorf – DJK Priegendorf 9:0 
SG Pödeld./Naisa II – FC Strullendorf II 3:2 
FV 1912 – ETSV Bamberg  3:0 
FC Wacker Bbg. II spielfrei   
 
 
  

Spiele vom 8. Mai 2022 – A-Klasse 1: 
FV 1912– SG Pödeld./Naisa II 1:1  
SG Reckend./Gerach – TSG 05 Bbg. 3:1 
SC Lichteneiche – DJK Priegendorf  5:0 
SV Gundelsheim – FC Wacker Bbg.II 1:2 
FC Eintr. Bbg. II – SC 08 Bamberg 1:0  
ETSV Bamberg – Post-SV II 1:4 
 
 
 
 



Totopokal:   

SC Kemmern – FC Wacker Bamberg 1:1 (nach Elfmetersch. 6:7) 
Elia Grimmingers Tor zum Ausgleich Grundstock für 6:5-Erfolg im Elfmeterschießen 

Aufgrund der Platzneuansaat auf dem Wackerplatz trat der FC Wacker sein Heimrecht an 
Kemmern ab. Der favorisierte Kreisligist übernahm auch gleich die Initiative und in der 8. 
Minute sorgte ein Vorstoß auf der rechten Seite zu einem Flankenball für Basaran, der ge-
zielt das Führungstor erzielte (17. Min., 1:0). Wacker war stets bemüht dagegen zu halten, 
wurde aber frühzeitig ausgebremst. Lediglich die schnellen Konter auf Christopher Haaland 
(20.) und Timo Renk (30.) sorgten für gute Möglichkeiten im Kemmerner Abwehrbereich. 
Mit etlichen Schussversuchen aus dem druckvollen aber zu eigensinnigem Kemmerner 
Spiel wollte der Hausherr das Ergebnis hochschrauben, die aber meist das Ziel verfehlten 
oder von Wackertorhüter Valentin Schinner abgefangen und glücklich auch von der Torlinie 
abgewehrt wurden. Dies hätte Timo Renk fast bestraft, als er mit seiner Schnelligkeit in der 
40. Min. in den SC-Strafraum eindrang, aber nicht kontrolliert den Ball über Torwart Dorsch 
manövrieren konnte und mit dem knappen Rückstand die Seiten gewechselt wurden. In der 
zweiten Hälfte ging der FC Wacker mit mehr Elan, besserem Zweikampfeinsatz und auch 
konditionsstärker motivierter in den Pokalfight, der jetzt keinen Klassenunterschied mehr 
erkennen ließ. Zwar hatte Kemmern mit einer Direktannahme (58.) die nächste Möglichkeit 
zum erweiterten Führungstor, verfehlte aber knapp. Dafür war der schnelle Vorstoß auf der 
rechten Seite von Timo Renk für Wacker erfolgreicher, als die Flanke vom frei zum Ball 
kommenden Elia Grimminger eiskalt zum Ausgleich eingeschossen wurde (73. Min., 1:1). 
Jetzt wurde es bis zum Schluss span-
nend, denn beide Teams wollten in der 
Offensive den Erfolg erzwingen. Die 
Möglichkeiten beider Seiten blieben bis 
zum Schluss ungenutzt und buchstäb-
lich in letzter Sekunde verstand es Wa-
ckerschlussmann Schinner einen ho-
hen Ball vor dem entscheidenden Erfolg 
abzuwehren. 
Gegen den Kreisligisten begann Khalid 
Belmouden und Paul Specht erfolgreich 
beim fälligen Elfmeterschießen, was 
Kemmern zweimal ausglich. Timo Renk 
scheiterte zielgenau am Pfosten; durch 
den Fehlschuss des nächsten Kemmer-
ner Schützen blieb es jedoch ausgegli-
chen spannend. Nach dem scharfen 
Einschuss von Savvas Hatzifotiou kam 
Valentin Schinner zwar an den Ball, der aber trotzdem ins Netz flog (3:3). Die sicheren Ein-
schüsse von Alexander Gebele und Anas Hamoudi egalisierten der Kemmerner Keeper und 

der nächste Schütze zum weiter nerven-
aufreibenden 5:5. Lars Hoffmann ver-
wandelte für Wacker den nächsten Elf-
meter, der den Pokalsieg brachte, da der 
nachfolgende Kemmerner Spieler knapp 
das Tor verfehlte.  
Sicher ein glücklicher Pokalsieg für Wa-
cker, die dem Pokal eigenen Regeln mit 
einer starken zweiten Spielhälfte für sich 
und der Freude des Vereins gegen einen 
klassenhöheren Gegner zu nutzen ver-
standen. Herzlichen Glückwunsch an 
Mannschaft und Trainer. 
Die erfolgreiche Pokalmannschaft und er-
freute zuschauende Wackerfans. 



Totopokal 2. Runde:  

FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt 4:2 (3:1) 
Mit spielbestimmender 1. Halbzeit verdienten Sieg und Weiterkommen erkämpft 

Erstmals zur 2. Toto-Kreispokalrunde wurde auf dem neu angesähten Rasenteppich auf 
dem Wackerplatz gespielt. Die Gäste aus Trunstadt suchten ebenso wie der Heimverein 
das Glück mit schnellen Wechseln in die Offensive. Mit dem trickreichen Khalid Belmouden 
und Paul Specht in der Mitte, die mit guten Zweikampfgewinnen die schnellen Außenstürner 
Timo Renk und dem links unermüdlich vorstoßenden Christoph Tippelt mit dem Neuzugang 
Max Jerabek in der Mitte bedienten, übernahm Wacker zunehmend das Spielgeschehen, 
mit dem sich die Chancen häuften. Tippelt, Paul Specht, Timo Renk und auch Khalid Bel-
mouden begannen mit hochkarätigen Chancen. Gegen die dazwischen auf Konter spielen-
den Trunstadter hatte aber auch die Wackerabwehr vor Torhüter Schinner, mit Felix Kraus, 
Savvs Hatzifotiou und Lars Hoffmann mächtig zu kämpfen. Seine erste Großchance bekam 
Mittelstürmer Max Jerabek nach einer Superflanke, verpasste jedoch minimal mit dem Kopf. 
Mit einem erkämpften Ball stürmte Timo Renk auf und davon, seinen kurz vor dem Ab-
schluss abgewehrten Schuss bekam Tippelt unter Kontrolle und vollstreckte überlegt von 
links am Trunstadter Keeper vorbei zum überfälligen 1:0 (26. Min.). Getrübt wurde die spie-
lerische Überlegenheit durch ein ungewolltes Handanspiel mit Elfmeter, der zum 1:1-Aus-
gleich durch Dayan (31. Min.) führte. Mit dem nächsten Spielzug wäre sich gar die Gäste-
Führung möglich gewesen (37.), doch etliche unkontrollierte Schüsse verhinderten einen 
Trunstadter Erfolg. Besser machte es Wackerstürmer Max Jerabek, der die Rechtsflanke 
von Renk in der Mitte annahm und aus einer geschickten Drehung zum 2:1 (38.) einschoss. 
Rechts schnell durchgebrochen wollte Timo Renk sofort nachlegen, wurde aber im letzten 
Augenblick ausgebremst. Mit einem klasse Tor belohnte Paul Specht seinen überragenden 
Einsatz, als er in Direktannahme ins Gehäuse hämmerte (42.) und vor der Pause für einen 
beruhigenden und verdienten 3:1-Vorsprung sorgte, den noch vor der Pause Jerabek und 
dann im sehenswerten Zusammenspiel mit Belmouden (45.) durchaus noch hätten aus-
bauen können. Mit besserem Pressing und erhöhtem Vorwartsgang bemühten sich nun 
Gäste um den Anschluss gegen die sich zu sicher fühlenden Gastgeber. Glück hatte dabei 
der FC Wacker, als ein Torschuss an den Pfosten knallte (53.) und der Nachschuss am 
Außennetz landete. Dafür gelang ein verunglückter Wacker-Abwehrversuch vor die Füße 
von Ribari, der dies direkt zum 3:1-Anschluss (59. Min.) nutzte und das Pokalderby wieder 
spannend machte. Mit guter Spielmoral verhinderte Wacker jetzt den möglichen Ausgleich 
und setzte dabei mit den Auswechslungen auf verstärkten Einsatz der Offensive. Die Be-
lohnung folgte durch den technisch brillantem Einsatz von Anas Hamoudi, der mit seiner 
Spielweise nicht nur die Hektik wegnahm, sondern mit einem gut erkämpften Zweikampfball 
über den halben Platz allein vorstürmte und dem Trunstadter Keeper keine Chance ließ (78. 
Min., 4:2) und damit trotz einer weiteren guten und von Wackerkeeper Valentin Schinner 
sicher gemeisterten Möglichkeit von Trunstadt das Spiel in sichere Bahnen lenken und be-

enden konnte. Ein völlig 
verdienter Pokalsieg, 
der jetzt sicherlich ge-
gen einen höherklassi-
gen Gegner in der drit-
ten Runde weitergeht. 

Hervorragend eingeführt 
und angepasst hat sich 
Neuzugang Max Jerabek, 
der nicht nur die Trun-
stadter Abwehr vor Prob-
leme stellte, sondern 
auch mit einem Traumtor 
sich für künftige Einsätze 
empfahl. 



Neuzugänge beim FC Wacker 
  

Nawzad Alkhalaf Anas Hamoudi Felix Schlegel 
32 Jahre 23 Jahre 25 Jahre 
Torwart Stürmer Mittelfeld 
aus Syrien aus Marokko vom VfB Helmbrechts 

Steffen Haase Max Jerabek Maxwell Ofori 
25 Jahre 25 Jahre 26 Jahre 
Torwart Mittelstürmer Stürmer 
vom SV Oberdürrbach vom SG Hohenschambach aus Ghana 
 Steinbach/Wald  

Simon Zwosta 
22 Jahre 
Offensivspieler 
vom SV Pettstadt 
 

Tobias Förtsch 
31 Jahre 
Abwehr 

vom SC Rennsteig 
Steinbach/Wald 

 
  
  



  

Vorgestellt wurden vor Saisonbeginn an einem von Martin Schuster mit Helfern organisierten  
Mannschaftsabend die Neuzugänge des FC Wacker, die zur Freude der Besucher als Einstand 
die Gäste bedienen und auch grillen durften und das mit Freude erledigten. Neben der interes-
sierten Spielerfreundin grüßen Felix Schlegel, Timo Renk, Gio Scalia, Maxwell Ofori, Simon 
Zwosta, Max Jerabek,  Christian Fuchs und Nawzad Alkhalaf. 
Ansturm stehen bei der Ausgabe der gegrillten Köstlichkeiten. Im Hintergrund das satte Grün 
der Neuansaat auf dem Wacker-Rasenteppich. 



Vorbereitung:   FC Wacker Bamberg – FV Giech 1:0 (1:0) 
Der nach dem torlosen Einsatz der Zweiten auch in der Ersten eingesetzte Neuzugang Tor-
hüter Nawzad Alkhalaf durfte sich schon in der 8. Min. mit einem Glanzeinsatz bewähren 
und den Rückstand verhindern und meisterte einen scharfen 18-m-Freistoß (17.) im Nach-
fassen. Ein sehenswertes Zusammenspiel vom ballgewandten Khalid Belmouden mit Anas 
Hamoudi vollendete Anas cool mit dem 1:0 (21. Min.). Zweikampfstarke Ballgewinne auf 
beiden Seiten führten zu schnellen Vorstößen, die für viel Abwechslung sorgten. So hatte 
Wacker das Glück, dass Keeper Alkhalaf nach Ballverlust glücklich abzuwehren verstand 
(26.). Mit etwas mehr Glück hätte der kopfballstarke Verteidiger Felix Kraus die Führung 
erhöhen können (38.), verfehlte das Gästetor aber ganz knapp. Einsatzstark zur Sache ging 
es während des gesamten Vorbereitungsspiels in den Zweikämpfen um jeden Ballgewinn, 
wobei der Schiedsrichter stets sicher und überlegt die Sache im Griff hatte. Kurz vor der 
Pause meisterte der Wackerschlussmann noch einen gefahrvollen Freistoß. Giech begann 
die 2. Halbzeit sofort mit 3 erfolgsmöglichen Versuchen; es fehlte aber das nötige Schuss-
glück. Hannes Geißler schickte dann gezielt Max Jerabek zum Vorstoß, der aber auch ganz 
knapp verzog (50.). Bis zum Schlusspfiff wurde der Wackerkeeper immer öfter zum Mittel-
punkt der Partie, die ihm viel Beifall einbrachte. Mit weiten Bällen versuchte Wacker Druck 
aus dem Spiel zu nehmen; Möglichkeiten ergaben sich allerdings nur für Elia Grimminger 
(68.) und einem Freistoß (72.). Mit einer wahren Meisterleistung rettete Wackerschlussmann 
Alkhalaf den knappen Vorsprung, als er mit unwahrscheinlichen Reflexen einige Male si-
cherte und dann noch zweimal den 
Ball kurz unter der Latte noch übers 
Tor zu lenken verstand. Da danach 
auch Wackermittelstürmer Max 
Jerabek kurz vor Schluss noch zwei-
mal torgefährlich im Strafraum auf-
tauchte und auch der Giecher Keeper 
sich nicht mehr bezwingen ließ, blieb 
es im letzten Vorbereitungsspiel bei 
dem knappen 1:0-Sieg für die Mirco-
Blum-Truppe. Wenn die guten Resul-
tate der Vorbereitung mit in die Saison 
übernommen werden können, dürfen 
wir auf eine erfolgreiche Kreisklasse-
runde hoffen. 

Als Supertorwart zeigte sich Nawzad 
Alkhalaf im Spiel gegen die beiden Gie-
cher Mannschaften. Kopfballspezialist Felix Kraus stand hinten sicher mit seinem Abwehrteam. 
Rechts daneben der ballgewandte Anas Hamoudi, der das einzige Tor zum Sieg erzielte.  



Vorbereitung:      FC Baunach II – FC Wacker Bamberg II 2:5 (0:3) 

Mit einer Fotocollage dankte Erik Kunze als Vertreter von Wacker II dem langjährigen Spie-
ler, Kapitän, Trainer, Betreuer und Motivator Martin Schuster, der nun seinen Spielführer-
posten an Patrick Philipp übergab. Schusti war und ist auch als vorbildlicher Manager für 
Spiele, Veranstaltungen und gesellige Feiern stets führend für den Verein zur Stelle und war 
immer der Ansprechpunkt der Mannschaft, wofür ihm seine Zweite und auch der Verein FC 
Wacker sehr zu Dank verpflichtet sind. Die Bildercollage soll nicht nur den Dank der Mann-
schaft ausdrücken, sondern ist 
auch als liebenswertes Präsent 
gedacht, das ihn an seine Zeit 
als Spieler von Wacker II, in der 
er hoffentlich noch lange aktiv 
mitwirkt, in guter Erinnerung 
bleiben soll. Hoch erfreut und 
geehrt bedankte sich Martin 
Schuster bei seinen Spielerka-
meraden und führte dafür seine 
Mannschaft im ersten Vorberei-
tungsspiel für die A-Klasse-Sai-
son in Baunach II zu einem er-
freulichen und verdienten Sieg. 
In diesem Spiel ging die Wa-
ckerreserve bereits nach 5 Mi-
nuten durch den zurückgekehr-
ten Gio Scalia mit 0:1 in Füh-
rung, das Neuzugang Felix 
Schlegel in der 11. Min. auf 0:2 
erhöhte. Mit gutem Spielaufbau, 
dem besseren Zusammenspiel und gekonnten Zuspielen wurde das Spiel einseitig in die 
Offensive verlegt und auch einige sehr gute Chancen herausgespielt, was allerdings der 
Heimtorhüter mit reaktionsschnellen Einsätzen zu verhindern verstand. Baunach II ver-
suchte es mit schnellen Kontern, bei denen Nawzad Alkhalaf, der Neuzugang im Wackertor, 
sein Können aufblitzen ließ. Mit einem grandiosen Kombispiel, das am Schluss gezielt zum 
freien Lars Hoffmann führte, erhöhte dieser der in der 36. Min. zum 0:3. Trainer Balu wech-
selte jetzt alle anwesenden Spieler der Ersatzbank ein. Hitzebedingt ließ der Spielfluss et-
was nach, weshalb auch Baunach II mehr ins Geschehen eingriff und Torwart Nawzad er-
neut retten musste. Einen Fehlpass im Mittelfeld nützte der Gastgeber zum Konterspiel und 
verkürzte auf 1:3 (57. 
Min.). Den alten Ab-
stand stellte dann wie-
der der spieltreibende 
Felix Schlegel her, der 
mit gutem Auge und 
Ballgefühl einen wei-
ten Ball über den Tor-
wart in die Maschen 
versenkte (62. Min., 
1:4). Das sehenswerte 
Spiel über die Außen-
stürmer David Bognar 
und Gio Scalia sorgten immer wieder für Gefahr im Baunacher Strafraum, was Gregor Het-
zel schon 2 Minuten später mit einem überlegten Schuss über den Keeper erfolgreich nutzte 
(64. Min., 1:5). Mit einem Foulelfmeter konnte Baunach nur noch den Spielstand auf 2:5 
verkürzen. Eine erfolgreiche Vorbereitung für einen zufriedenen Trainer Frank Walter. 



Vorbereitungsspiele:   SC Lichteneiche – FC Wacker Bamberg II 1:2 

Beim in die Kreisklasse aufgestiegenen SC Lichteneiche hat unsere Zweite sich spielerisch 
durchgesetzt und ist mit 0:2 durch Gio Scalia und Neuzugang Martin Loy in Führung gegan-
gen. Lichteneiche konnte zwar noch den Anschlusstreffer erzielen, aber unsere Abwehr ließ 
sich nicht mehr überwinden und brachte den Sieg nach Hause.  

FC Wacker Bamberg II – DJK Königsfeld 4:1 

Mit Bravour hat das Team von Trainer Balu das Testspiel gegen die DJK Königsfeld II be-
standen. Sieggarant dafür war unser Neuzugang Maxwell Ofori, der als dreifacher Tor-
schütze, davon ein verwandelter Elfmeter, wesentlich zum Sieg beigetragen hat. Den vier-
ten Treffer hat der durchgebrochene Gio Scalia verursacht, der im Strafraum regelwidrig 
ausgebremst wurde. Den fälligen Elfmeter schoss er selbst. Da Wackerkeeper Nawzad Alk-
halaf selbst einen Elfmeter hielt, durfte am Ende die Wackerreserve einen klaren 4:1-Sieg 
feiern. 

FC Wacker Bamberg II – FV Giech II 0:0 

In der abwechslungsreichen Partie auf dem Kunstrasenplatz in Gaustadt hätte Wacker II 
nach der Flanke von David Schwab auf Pablo Barrionuevo sicher in Führung gehen können, 
scheiterte jedoch am Giecher Torhüter. Weitere Torchancen waren bis zur Pause Mangel-
ware. Da der Querpass von Maxwell Ofori (50.) im Strafraum torreif aber knapp verpasst 
erfolglos blieb wurde fand die Wackerreserve kein Mittel mehr um einen Treffer zu erzielen. 
Sie hielten aber auch bei den Giecher Sturmversuchen kampf- und einsatzstark dagegen, 
wodurch diese nur selten gefährlich vorstoßen konnten. Da Giech II frei vor dem Torhüter 
(68.) übers Tor zielte und Torhüter Nawzad Alkhalaf mit einem Superreflex den Ball über 
den Winkel zu lenken verstand, blieb es bei einem gerechten torlosen Spielausgang. 
 

  

Mit mannschaftlich gutem Ab-
wehrkampf wurde Giech II an ei-
nem Gegentor gehindert, was al-
lerdings auch die Gäste beim 
gerechten torlosen Unentschie-
den zu verhindern verstanden. 
Armin Sabzghabasoufiany und 
Mitspieler bewundern ein dra-
menhaftes Mienenspiel. Nur ein-
satzbedingt ging Lars Hoffmann 
(rechts) in Baunach in die Knie, 
da Wacker seine eindeutige 
Überlegenheit mit einem 2:5-
Sieg bestätigte. Torschütze Gio 
Scalia, Sebastian Schmidt und 
Simon Zwosta (mit im Bild) hat-
ten die Lage stets im Griff.  



 

Die Vereine der Kreisklasse Bamberg 1, Saison 2022/2023   

FC Wacker Bamberg, 1. Mannschaft 

 Tabellenpatz der Saison 2021/22 

DJK Tütschengereuth Absteiger aus Kreisliga Platz 13  

SpVgg Ebing  Absteiger aus Kreisliga Platz 15 

FC Viereth Platz 2 

VfL Mürsbach Platz 3 

SpVgg Lauter Platz 4 

SpVgg Trunstadt Platz 5 

RSC Oberhaid Platz 6 

DJK Gaustadt Platz 7 

TSV Staffelbach Platz 8 

FC Wacker Bamberg Platz 9 

Post-SV Bamberg Platz 10 

TSC Bamberg Platz 11 

SV Hallstadt Platz 12 

ASV Gaustadt Platz 13 

SG Reckendorf/Gerach Aufsteiger als A-Klasse-1-Meister  

FC Oberhaid II Aufsteiger als 2. der A-Klasse 4 

 

Die Vereine der A-Klasse Bamberg 1, Saison 2022/2023 

FC Wacker Bamberg, 2. Mannschaft  

 Tabellenpatz der Saison 2021/22 

FC Rentweinsdorf Absteiger aus Kreisklasse 1, Platz 15  

SC 08 Bamberg Platz 3 

TSG 05 Bamberg  Platz 4 

FC Strullendorf II Wechsel aus A-Klasse 4, Platz 4 

FC Eintr. Bamberg II Platz 5 

SV Gundelsheim  Platz 6 

SG Pödeldorf/ASV Naisa II Platz 7 

Post-SV Bamberg II Platz 8 

FC Wacker Bamberg II Platz 10 

SG Sportfr. Bamberg/BSC Bbg. Platz 11 

DJK Priegendorf Platz 12 

FV 1912 Bamberg  Platz 13 

ETSV Bamberg Platz 14 

SV Memmelsdorf II Neu 
  

http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=3570&Ver=95&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=76&Ver=155&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=75&Ver=60&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=117&Ver=56&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=3570&Ver=95&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=72&Ver=100&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=318&Ver=74&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=317&Ver=36&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=71&Ver=98&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=114&Ver=3&Sais=71&Men=19
http://www.anpfiff.info/sites/team/team-start.aspx?SK=1&Lg=1&Tm=3571&Ver=97&Sais=71&Men=19


nstadt.   

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 1, Saison 2022/23 

1 FC Rentweinsdorf 1 9:0 3 

2 SC 08 Bamberg 1 5:0 3 

3 FV 1912 Bamberg 1 3:0 3 

4 Post-SV Bamberg II 1 4:2 3 

5 SV Gundelsheim  1 2:0 3 

6 SG Pödeldorf/Naisa II 1 3:2 3 

7 FC Eintr. Bamberg II 0 0:0 0 

8 FC Wacker Bbg. II 0 0:0 0 

9 FC Strullendorf II 1 2:3 0 

10 TSG 05 Bamberg 1 2:4 0 

11 SV Memmelsdorf II 1 0:2 0 

12 ETSV Bamberg 1 0:3 0 

13 SG FC Sportfr./BSC Bbg. 1 0:5 0 

14 DJK Priegendorf 1 0:9 0 

Gute Abwehrarbeit um Torwart Valentin 
Schinner waren der Garant für den Po-
kalsieg gegen Trunstadt. Am Ende eu-
phorisch umjubelt vor der HopfenDol-
dis-Fanclub-Tribüne. 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 1 – Saison 2022/23 
Mi., 27. 7.  18.30 FC Wacker Bamberg II – FV 1912 Bamberg :  
So., 31. 7.  15.00 DJK Priegendorf – FC Wacker Bbg. II : 
Sa., 6. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – SG Pödeldorf/Naisa II :  
Mi. 10. 8. 18.30 Post-SV Bamberg II – FC Wacker Bbg. II :     
So. 14. 8.  12.45 FC Wacker Bamberg II – SV Gundelsheim  : 
So., 21. 8.  15.00 SG Sportfr./BSC Bbg.  – FC Wacker Bamberg II :  
So., 4. 9.  15.00 FC Eintr. Bamberg II – FC Wacker Bamberg II : 
Sa., 10. 9. 12.45 FC Wacker Bbg. II – SC 08 Bamberg  
Sa., 17. 9. 17.00  SV Memmelsdorf II  – FC Wacker Bbg. II : 
So., 25. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg :   
Sa., 1. 10.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II : 
Sa., 8. 10.  12.45 FC Wacker Bamberg II – FC Rentweinsdorf : 
So., 16. 10.  16.00 ETSV Bamberg  – FC Wacker Bamberg II : 
Rückrunde:  
So., 30. 10. 15.00 FV 1912 Bamberg  – FC Wacker Bamberg II :  
So., 6. 11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Priegendorf : 
So. 13. 11. 14.00 SG Pödeldorf/Naisa II – FC Wacker Bbg. II :  
So., 20. 11. 11.45 FC Wacker Bbg. II  – Post-SV Bamberg II :   
So., 26. 3. 23 15.00 SV Gundelsheim – FC Wacker Bbg. II :  
So., 2. 4.  12.45 FC Wacker Bamberg II – SG Sportfr./BSC Bbg. :  
So., 16. 4.  12.45 FC Wacker Bamberg II – FC Eintr. Bamberg II : 
Sa., 22. 4.  15.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg. II : 
So., 30. 4.  12.45  FC Wacker Bbg. II   – SV Memmelsdorf II : 
So., 7. 5. 15.00 TSG 05 Bamberg – FC Wacker Bbg. II :   
So., 14. 5. 12.45 FC Wacker Bamberg II – SV Strullendorf II  :  
So., 21. 5.  15.00 FC Rentweinsdorf – FC Wacker Bamberg II : 
Fr. 26. 5.  18.30 FC Wacker Bamberg II – ETSV Bamberg  : 
 
  
   
 



 
 

 

 

 

 

  

Wir gratulieren hier nach-
träglich herzlich unserem 
seit der Kindheit angehö-
rendem Mitglied 

Günter Gebert  
zum 75. Geburtstag 

alles Gute, Glück, Ge-
sundheit und viel Freude 
im privaten Bereich und 
natürlich bei uns in seinem 
FC Wacker Bamberg.       

Unermüdlich für seinen Wacker tätig ist er stets fachmännisch für Schweißarbeiten und alle hand-
werklichen Tätigkeiten am Vereinsgelände zuständig und immer zur Stelle. Für unsere Fußballer 
war er auch lange als Betreuer im Einsatz. Im Trio hilft er die Senioren an den Verein zu binden, 
ist als Platzkassier zur Stelle und bei vielen Spielen Zuschauer. Der FC Wacker und seine Seni-
oren danken ihm für sein Engagement und wünschen ihm Gesundheit, Freude und Wohlergehen.      

Nach 3 Jahren durfte der FC Wacker endlich wieder 
an der Tradition eines gut besuchten Johannifeuers 
anknüpfen. Das Duo „No Name“ heizte zusätzlich  
musikalisch auf. Michaela Judex führte gewohnt die 
Kinder mit Fackeln zum hoch aufgeschichteten 
Holzhaufen, um dieses zu einer stattlichen Höhe zu 
entzünden. Zicos und Pablos Steaks und Bratwürste 
in der neuen Grillhütte und viele dankbar freiwillige 
Helfer um die Feier sorgten für einen wieder herrlich 
gelungenen Johannifeierabend. 



 
  Unser Vorstand hat 

sich getraut !!! 

Wackerpräsidente 

Alexander   
von Stetten  
und seine 

Ramona 
haben sich  
am 9. Juni 2022 
das Jawort gegeben, 
um gemeinsam eine 
glückliche Zukunft 
einzugehen. 

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Mit der Wacker-Legende Jonas Jäger als Trauzeuge an seiner Seite vermählte sich das 
glückliche Brautpaar im Bamberger Rathaus. Für eine angenehme Überraschung sorgten 
viele Wackerspieler und Mitglieder mit dem Spalier im Wackertrikot und dem Glück bringen-
den Ballone-Himmelflug. Die ganze Wackerschar wünscht euch viel Glück, Harmonie und 
Freude und ein ewig währendes wunderbares Familienleben, auf das wir nach der Trau-
ungszeremonie bereits gemeinsam in großer Runde dankbar angestoßen haben. 



 

Wir stellen vor:  

 
 
Maximilian Jerabek 

Max 

 

 

Alter: 25 

Größe / Gewicht: 180 cm / 83 kg 

Position/Funktion: Sturm 

Beim FC Wacker seit: Saison 2022/23 

Beruf:  Student 

Heimatort/Land: Regensburg 

Grund des Vereinswechsels: Gastspielrecht 

Sportlicher Werdegang: Gastspieler bei Wacker  

Größter sportlicher Erfolg: Bezirksoberligaaufstieg 

Sportliche Ziele: Aufstieg 

Hobbys: Klavier, Gitarre, Singen, Fußball 

Sportliches Vorbild: Gerd Müller 

Lieblingsverein: FC Bayern  

Lieblingsspieler: Dave 

Was mir beim FC Wacker gefällt: Die HopfenDoldis 

Was mich nervt: Im Sitzen pinkeln 

Änderungswünsche: 4:2:3:1 (Ich  bin die 1) 

Tabellenstand am Saisonende: 1. 

Name der Frau/Freundin: Dani Rausch  

Traumfrau: Dani Rausch  

Lieblingsfilm: Avator 

Lieblingsmusik: Bohemian Rhapsody 

Lieblingsgruppe: Queen 

Lieblingsauto: i8 

Lieblingsautor: Goethe 

Lieblingsgericht: Schnitzel 

Was ich nicht essen würde: Stinkender Käse 

Lieblingsgetränk: Gösser Radler 

Wünsche für die Zukunft: Aufstieg 

Lebensmotto: Kein Bier vor Vier, 

  aber drei vor Zwei! 

Tipp zum Spiel:  3:0 

 

  



 


